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Abstract Because of the older homonym Rubus tilioides 
Gand. 1884 the name Rubus tiliifrons W. Jansen & H. E. 
Weber is established as new name for Rubus tilioides W. 
Jansen & H. E. Weber 2010. 

Zusammenfassung Wegen des älteren Homonyms Rubus 
tilioides Gand. 1884 wird für Rubus tilioides W. Jansen & 
H. E. Weber 2010 der neue Name Rubus tiliifrons W. Jansen 
& H. E. Weber veröffentlicht. 
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Neuer Name für Rubus tilioides W. Jansen 
& H. E. Weber 2010 
Aus Thüringen, Sachsen und Sachsen-Anhalt wurde 2010 
eine Corylifolii- Sippe als Rubus tilioides W. Jansen & H. E. 
Weber beschrieben (Abb.1, 2). Herr Dr. Jean-Marie Royer 
(Chaumont, Frankreich) hat freundlicherweise darauf 
hingewiesen, dass M. Gandoger bereits 1884 denselben 
Namen verwendet hat. Er ist dort als „R. tilioides Gdgr. 
mss.“ und als neuer Name für „R. tiliaefolius Pierrat non 
Whe.“ aufgeführt. Man kann den Hinweis auf sein 
Manuskript so deuten, dass Gandoger den Namen nur als 
nomen provisorium betrachtete und ihn somit nicht gültig 
veröffentlichen wollte. Allerdings heißt es im Index auf 
Seite 268 „R. tilioides Gdgr.“, wobei nicht anzunehmen ist, 
dass Gandoger an dieser Stelle das Taxon anders beurteilte. 
Vielmehr dürfte es sich um eine Kurzform für den Index 
handeln. Im International Plant Names Index (IPNI, 
ipni.org) fehlt der Name Rubus tilioides Gand. Offenbar 
wurde er im Gegensatz zu den übrigen dort behandelten und 
bei IPNI aufgeführten Arten als nicht gültig veröffentlicht 
angesehen.  

Man kann jedoch auch die Ansicht vertreten, dass Gandoger 
wie auch an anderen Stellen lediglich einen Hinweis auf die 
Quelle seines Namens geben und ihn durchaus definitiv 
veröffentlichen wollte. Dann wäre Rubus tilioides W. Jansen 
& H. E. Weber ein jüngeres Homonym und ein illegitimer 
Name. Daher wird hiermit ein neuer Name für dieses Taxon 
etabliert: 

Rubus tiliifrons W. Jansen & H. E. Weber nom. nov. pro 
nom. Rubus tilioides W. Jansen & H. E. Weber 2010, Mitt 
Florist Kart Sachsen-Anhalt 15: 4, non R. tilioides Gandoger 
1884, Mém Soc d’Emul Doubs ser 5, 8: 234. 
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Abb. 1 Holotypus (Teil) von  Rubus  tiliifrons W. Jansen & 
H. E. Weber  (aus Weber 2010) 
Fig. 1 Holotype  (part)  of  Rubus  tiliifrons  W. Jansen & 
H. E. Weber (taken from Weber 2010) 

Abb. 2. Rubus tiliifrons W. Jansen & H. E. Weber am locus 
typicus (aus Weber 2010) 
Fig. 2 Rubus tiliifrons W. Jansen & H. E. Weber at the type 
locality (taken from Weber 2010) 
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